
         
 
 
 
 
An die Vorsitzende des SGA 
Frau Sylvia Gorsler 
 
 
 
Antrag an den SGA zum weiteren Vorgehen bezüglich Tariftreue bei LuF 
 
 

 
Zur Sitzung des SGA am 20.02.2024 stellen wir folgenden Antrag: 
 
 
Um mittelfristig bei möglichst allen LuF-Vereinbarungen eine Tarifbindung zu erreichen, wird die 

Verwaltung beauftragt, mit den Trägern, die erheblich von geltenden Tarifregelungen abweichen, sowie 

mit denen, die keine Angaben gemacht haben, Gespräche zum Thema Tarifanwendung zu führen. 

Dabei sollen Gründe für bislang fehlende tarifliche Bezahlung eruiert und Schritte zu einer  

fachgerechten Tarifanwendung beraten werden. 

 
 

Begründung:  
 
Am 10.02.2022 hat der Rat der Stadt Bielefeld Eckpunkte zur neuen Periode der Leistungs- und  
Finanzierungsvereinbarungen beschlossen. Darin wurde die Verwaltung „beauftragt, gemeinsam  
mit den Vertragspartner*innen eine transparente Darstellung über deren Tarifanwendung zu  
schaffen. Das Ziel ist, mittelfristig die tarifliche Bindung bei allen Trägern zu erreichen.“  
(Drucksache 3291/2020-2025) 
 
Die daraufhin erfolgte Trägerbefragung zeigt erhebliche Lücken bezüglich der Tarifanwendung: 
 

 Von 58 Trägern haben sechs „keine Tarifvertragsbindung“ angegeben, sieben haben keine  

Angaben gemacht. (Drucksache 5467/2020-2025) 

Nicht zuletzt vor dem Hintergrund des Fachkräftemangels im sozialen Bereich sind gute  
Arbeitsbedingungen erstrebenswert und eine weitgehende Tarifbindung weiterhin zielführend. 
 
 
 
gez.  
Regine Weißenfeld Joachim Hood    Angelika Beier 
SPD-Fraktion  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Fraktion Die Linke 
 
 
 
Bielefeld, den 01.02.2024 
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